
Hessenpokal 1            14.2. 2009         Jahrgang 1996               männlich         im Bezirk DARMSTADT                     
 
Sporthallen:  

� Halle I  > Kurt-Bachmann-Halle, 64546 Mörfelden-Walldorf, Feststraße 
� Halle II > Doppelsporthalle der Bertha-von-Suttner-Schule, 64546 Mörfelden-Walldorf, An den Nussbäumen 1, > zwischen den OT Mörf. u. Walld. gelegen 
 

� Die Auslosung am 25.10.2008 bei AK-Jugendsitzung in Gießen ergab folgende Vorrunden-Gruppen: 
 

Gruppe A Gruppe B Gruppe C 

Kassel/Waldeck Frankfurt Odenwald/Spessart 

Gießen Melsungen/Hersfeld Wiesbaden 

Fulda Offenbach/Hanau Darmstadt 

� Gruppeneinteilung Platzierungsrunde: 
 

Gruppe D Gruppe E Gruppe F 

1. Grp. A 2. Grp. A 3. Grp. A 

1. Grp. B 2. Grp. B 3. Grp. B 

1. Grp. C 2. Grp. C 3. Grp. C 
 

� Spielplan 
Uhrzeit Halle I =  Ergebnis Uhrzeit Halle II =  Ergebnis 

10.00 – 10.35 Frankfurt-Offenbach  10.00 – 10.35 Darmstadt – Odenwald  

10.45 – 11.20 Gießen – Fulda     

11.35 – 12.10 Melsungen – Frankfurt  11.35 – 12.10 Wiesbaden - Darmstadt  

12.20 – 12.55 Fulda - Kassel     

13.00 – 13.35 Offenbach – Melsungen  13.00 – 13.35 Odenwald - Wiesbaden  

13.40 – 14.15 Kassel – Gießen     

Mittagspause       

14.30 – 15.05 2. Grp. A – 2. Grp. C  14.30 – 15.05  3. Grp. C – 3. Grp. B  

15.10 – 15.45 1. Grp. A – 1. Grp. C     

15.50 – 16.25 2. Grp. B – 2. Grp. A  15.50 – 16.25 3. Grp. A – 3. Grp. C  

16.30 – 17.05 1. Grp. B – 1. Grp A     

17.10 – 17.45 2. Grp. C – 2. Grp. B  17.10 – 17.45 3. Grp. B – 3. Grp. A  

17.50 – 18.25 1. Grp. C – 1. Grp. B     

Siegerehrung      

 
 



 

Hessenpokal 1                14.2.2009                  Jahrgang 1996            weiblich         im Bezirk DARMSTADT             
 
Sporthallen:  

� Halle I  > Sporthalle Walldorf, 64546 Mörfelden-Walldorf, Okrifteler Str. 29 – 31  
� Halle II > Doppelsporthalle der Bertha-von-Suttner-Schule, 64546 Mörfelden-Walldorf, An den Nussbäumen 1, > zwischen den OT Mörf. u. Walld. gelegen 
 

� Die Auslosung am 25.10.2008 bei AK-Jugendsitzung in Gießen ergab folgende Vorrunden-Gruppen: 
 

Gruppe A Gruppe B Gruppe C 

Wiesbaden Kassel/Waldeck Frankfurt 

Gießen Darmstadt Melsungen/Hersfeld 

Fulda Odenwald/Spessart Offenbach/Hanau 

� Gruppeneinteilung Platzierungsrunde: 
 

Gruppe D Gruppe E Gruppe F 

1. Grp. A 2. Grp. A 3. Grp. A 

1. Grp. B 2. Grp. B 3. Grp. B 

1. Grp. C 2. Grp. C 3. Grp. C 

 

� Spielplan 
Uhrzeit Halle I = Ergebnis Uhrzeit Halle II = Ergebnis 

10.00 – 10.35 Wiesbaden – Gießen     

10.45 – 11.20 Darmstadt – Odenwald  10.45 – 11.20 Frankfurt – Offenbach  

11.35 – 12.10 Gießen – Fulda     

12.20 – 12.55 Odenwald – Kassel  12.20 – 12.55 Melsungen – Frankfurt  

13.00 – 13.35 Fulda – Wiesbaden     

13.40 – 14.15 Kassel – Darmstadt  13.40 – 14.15 Offenbach - Melsungen  

Mittagspause       

14.30 – 15.05 2. Grp. A – 2. Grp. C     

15.10 – 15.45 1. Grp. A – 1. Grp. C  15.10 – 15.45 3. Grp. C – 3. Grp. B  

15.50 – 16.25 2. Grp. B – 2. Grp. A     

16.30 – 17.05 1. Grp. B – 1. Grp A  16.30 – 17.05 3. Grp. A – 3. Grp. C  

17.10 – 17.45 2. Grp. C – 2. Grp. B     

17.50 – 18.25 1. Grp. C – 1. Grp. B  17.50 – 18.25 3. Grp. B – 3. Grp. A  

Siegerehrung      
 



 
 

Hinweise zu den Durchführungsbestimmungen: 
 

� Spielzeit: 2x12,5 Minuten , 2 Minuten Pause (kein Seitenwechsel),  1 x Team-time-out pro Halbzeit 
� Die Gruppensieger, -zweiten, dritten bilden jeweils neue 3er-Gruppen für die Platzierungsrunde 
� Erlaubt sind max. 14 Spieler-innen für das gesamte Turnier 
� Die erstgenannte Mannschaft stellt den Ball und tauscht ggf. das Trikot (Absprache der Bezirke im Vorfeld wäre sinnvoll!) 
� Bei Punktgleicheit entscheidet der direkte Vergleich, dann die bessere Tordifferenz, dann die Zahl der mehr geworfenen 

Tore, ist dann noch keine Entscheidung gefallen erfolgt ein Siebenmeterwerfen (nach den üblichen Regeln, 5 Schützen und 
danach bis zur Entscheidung). 

� Zu jedem Spiel ist ein Fünffachspielbericht des HHV (wird vom HHV gestellt) auszufüllen. 
� Die Schiedsrichter werden durch den Verband (über Bezirk) angesetzt 
� Die S/Z stellt der ausrichtende Verein, ebenso einen Hallensprecher 

 
Weitere Hinweise für die Trainer: 

 
� Jede Mannschaft hat vier Spiele mit je 25 Minuten Spielzeit = 100 Minuten gesamt, also gleiche zeitliche Bedingungen für alle ihr 

Team zu präsentieren. 
� In jeder Halle wird über die gesamte Zeit ein Sichter des HHV anwesend sein. 
� Sichtungsvorgabe ist wie besprochen eine mannbezogene 3 : 2 : 1 - Abwehr 
� Vor dem ersten Spiel (jeder Mannschaft) findet eine kurze Besprechung der Bezirkstrainer mit dem zuständigen Sichter zwecks 

Informationsaustausch statt. 
  
 


